
EIN WEGBEGLEITER
DURCH RAUM UND ZEIT

Geht
    und Seht!



   chön, dass Sie unser Pilgerheft in die Hand nehmen. Es möchte im Kulturhaupt-
stadtjahr unter dem Motto „Geht und Seht“ ein Wegbegleiter sein für die Reise durch 
Raum und Zeit.

Für die einen, die laufen können, die pilgern, die äußerlich gesehen (neue) Räume 
und Orte erkunden und für die anderen, die sich auf die Reise durch die Zeit des 
Kulturhauptstadt-Jahres 2025 machen. Auch sie dürfen sich als Wanderer, als 

„Pilger“ verstehen.

Für beide ist wichtig, aufzubrechen, eine Art kindliche Neugierde an den Tag zu legen, 
„Schuhe mehr zu lieben als Stühle“, abseits des Gewohnten Neuland zu entdecken.

S
PilgerheftZUM GEBRAUCH!



Sich so aufzumachen, lohnt sich nach unserer Vorstellung immer. Es warten inspi-
rierende Begegnungen auf uns, sei’s im Zusammentreffen mit anderen „Pilgernden“, 
sei’s im Kennenlernen besonderer Orte, die uns in Dialog bringen mit alter und neuer 
Kunst.

Gehen und Sehen! Das Sehen, zu dem wir eingeladen sind, ist ein tieferes Sehen, eine 
Art Nachspüren, das uns den Wert und die Schönheit vorgefundener  Kunstwerke neu 
schätzen lehrt und die Betrachtenden bei ihrer eigenen Lebensgestaltung inspirie-
ren und stärken kann.

Das Heft ist gemacht und hat Leerseiten, um Entdeckungen und inspirieren-
de Gedanken festzuhalten. Und es gibt uns Anregungen, wie wir bisher unge-
sehenen Menschen, Orten und Werken begegnen können. Nicht zuletzt ent-
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Bernard Millard
  und Albert Krottenthaler 

deckt es im  Kul turhauptstadtm otto 
 C - the  unseen ganz neue Möglich-
keiten, DEM näher zu kommen, DEN 
noch „kein Auge geschaut hat“, dem 
unsichtbaren GOTT.

Gottes Segen auf dem Weg durch 
Raum und Zeit des Kulturhauptstadt-
Jahres 2025 



Schuhe mehr lieben

als Stühle

Bewegung mehr

als Besitz. 

Unterwegs nur

wächst die Erfahrung

von Menschen

als Gefährten

aus: Andreas Knapp, Gedicht auf Leben und Tod, 2008,9. Echter-Verlag Würzburg
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Drei Perspektiven
NEU sehen. Neu schätzen. Neu stärken.

Ich mache mich auf den Weg mit dem Motto der Kulturhauptstadt
C - the  unseen – sieh das Ungesehene, das Übersehene, das Unsichtbare!

NEU sehen – Neu sehen lernen, was schon da ist 
Christus sagt zu seinen Jüngern: 

„Geht hin und seht!“ 
Markus 6,38



º

ª

NEU schätzen – Aus-Wirkungen des Evangeliums neu erkennen 
„Öffne mir die Augen, dass ich sehe die Wunder, 
die durch deine Weisung geschehen sind.“ 
Psalm 119,18

NEU Stärken – Aufmerksamkeit füreinander stärken
„Jeder sehe nicht auf das Seine, sondern auch auf das, 
was dem anderen dient.“ 
Philipper 2,4 
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Skulpturen des Purple Path, 
Weltkulturerbestätten „Montanregion Erzgebirge“, 

Kirchen am Weg, Kulturlandschaft Friedhof – 
es gibt viel zu entdecken – 

besonders im Kulturhauptstadtjahr 2025 

Wege & Orte
Tourenempfehlungen für Wanderer, 

Radfahrer und motorisierte Entdecker



Mit dem Jakobsweg und seinen Varianten, dem Lutherweg, dem Glockenweg bei 
Seiffen, aber auch dem neuen Kunstweg Purple Path durchziehen traditionelle und 
neue Pilgerwege die Europäische Kulturhauptstadtregion Chemnitz 2025. 

Auf kulturkirche2025.de machen wir Angebote bekannt, die Gäste und Einheimische 
zum Pilgern nutzen können. Sie laden zu unerwarteten Erlebnissen beim Wandern 

in der Natur und in der Pilgergemeinschaft ein. Deutsch-tschechische Pilgeraktionen 
bauen Brücken über (Länder-)Grenzen hinweg. Das ökumenische Samstagspil-
gern auf dem Jakobsweg ist ebenso dabei wie ein Workshop zum „urbanen Pilgern“.
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Der Purple-Path ist kein geschlossener Rundweg. 
Vielmehr bindet er mit seinen Skulpturen die 
vielen Orte der Kulturhauptstadt-Region 
in das große Ganze der europäischen Kultur-
hauptstadt 2025 ein. Seit dem Sommer 2022 
kommen immer neue herausragende Kunst-

werke im öffentlichen Raum dazu. Entdecken 
Sie die besonderen Zusammenhänge von Skulp-
turen, Standorten und den sie umgebenden 
Landschaften. 

PURPLE PATH



Über die Orte, die Kunstwerke und das Programm 
informiert Sie: chemnitz2025.de/programm/purple-path

12



KIRCHEN IN UND UM CHEMNITZ

Kirchgemeinden direkt in Chemnitz und an einem Rundweg entlang des sächsischen 
Jakobsweges um die Stadt herum laden Gäste und Pilger ein, sie zu entdecken, zu 
verweilen und neue (Glaubens-)Schätze zu heben. Empfehlungen für Rad- und 

Wanderwege in und um Chemnitz bieten neue Perspektiven auf die Stadt. Videobe-
schreibungen und Informationstafeln geben Interessierten Einblick in die Kirchen 

entlang des Rundweges, selbst bei geschlossenen Kirchentüren.

Initiativen und Aktivitäten von Kirchgemeinden entlang des Rund-
weges sind inspiriert vom Programm Prayers and Angels im 
BidBook II der Kulturhauptstadt 2025

kulturkirche2025.de/kirchen-am-rundweg-um-chemnitz
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 JAKOBSWEG DURCH UNSERE KULTURREGION

Der sächsische Jakobsweg durchzieht auf verschiedenen Routen die Kulturhaupt-
stadt-Region und verbindet uns auch mit Kadan im tschechischen Egertal. 

Strecke A – von Freiberg bis Zwickau
Strecke B – von Kadan bis Eich, Chemnitz, Zwickau

Infos auf: www.saechsischer-jakobsweg.de



Wer nicht alleine gehen will, der kann sich dem ökumenischen Samstagspilgern 
anschließen. Alle Informationen zu diesem gemeinsamen Pilgern auf der Internetseite 
der Kulturkirche 2025 unter dem Stichwort „Pilgern“. 
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LUTHERWEG

Über 27 Stationen führt der Lutherweg Sachsen als spiritueller 
Rundwanderweg durch bedeutende Wohn- und Wirkungsstät-
ten von Martin Luther und seinen Wegbegleitern in Sachsen. 
Entlang reizvoller Landschaften folgt man dem grünen „L“ auf 
weißem Untergrund, das den Weg markiert. In der Kulturhaupt-
stadt-Region verläuft er von Kriebstein über Mittweida, Rochlitz, 
Penig und Glauchau bis nach Zwickau. 

Infos auf: www.lutherweg-sachsen.de
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GLOCKENWEG

Im Spielzeugwinkel erwartet Sie ein einmaliges Angebot: der erste deutsche Glo-
ckenwanderweg. Auf einer rund 23km langen Tour dreht sich auf 15 Stationen alles um 
das Thema GLOCKE. 



Als 2012 die Deutschneudorfer Kirche ein neues 
Glockengeläut bekam, ergab sich die Frage nach einer 
würdigen Verwendung der alten Bochumer Guss-

stahlglocken aus dem Jahre 1869. So wurde die Idee 
geboren, die Glocken an landschaftlich reizvollen Orten 
in neuen, individuellen Glockenstühlen aufzuhängen. 

Infos auf: seiffen.de/ausflugziel/glockenwanderweg

20



ANKERPUNKTE

 Glaube – Liebe – Hoffnung 
Gruppen von je drei Bänken, verstreut in Stadt und Region, laden ein zu Begegnungen 

– spontanen und geplanten – Nachbarschaftstreffen mit Bekannten und Unbekannten 
– mit oder ohne Programm – um selbst etwas auf die Beine zu stellen, oder einfach teil-
zunehmen. 

Eine Liste der Standorte findet sich auf der Seite 
der Kulturkirche 2025 Stichwort „Ankerpunkte“. 

www.ankerpunkte.com/de
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30.11.24
5.3.25

5.3.–20.4.25
29.3.25

19.–25.5.25
6.–9.6.25

30.–31.8.25

Eröffnung Kultur-Kirchen-Jahr, 17 Uhr, Petrikirche, Chemnitz
Eröffnung Nagelkreuzzentrum Chemnitz
Altarverhüllungen – Interventionen zur Passion 2025
Chormusical „Martin Luther King“ in der Messe Chemnitz 
Tage der spirituellen Orte 
C-Festival "Let Them See", Küchwaldwiese Chemnitz 
Kulturkirchenfest in Chemnitz 

Reise durch 2025 

Termin-Höhepunkte im Kulturkirchenjahr

Veranstaltungen & Termine



Die Reise geht ja nicht nur auf den Straßen und Wanderwegen der Region, sondern auch 
durch die Monate dieses besonderen Jahres und den Kalender der Veranstaltungen. 

Hier wird es viele Veranstaltungen geben in dem Kulturhauptstadt-Programm. 
Mit unseren Veranstaltungen der Kulturkirche sind wir ein Teil des großen Programms. 

Das ganze Programm der Kulturhauptstadt 
Chemnitz/Region ist zu finden auf: 
www.chemnitz2025.de/programm

Und das der Kulturkirche Chemnitz auf: 
www.kulturkirche2025.de

Es wird viele Veranstaltungen geben, natürlich nicht nur von der Kulturkirche. 
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Brüche in der Geschichte eines Landes, eines Volkes, einer Gesellschaft verursachen 
Verletzungen, Schmerzen, Trennungen, Entfremdung, Hass. Heilung und Neues 
entstehen, wo wir diese Brüche wahrnehmen, ansehen und neu lernen damit umzu-
gehen. Chemnitz und die Region stellen sich ihrer Geschichte. Und weil der christliche 
Glaube uns den Weg durch Vergebung zu Versöhnung und einem erneuerten 
Miteinander öffnet, setzt die Kulturkirche hier besondere Akzente. Denn ohne Ver-
gebung und Versöhnung gibt es keinen Frieden für die Zukunft.

VERSÖHNUNGS-KULTUR



5.3.25
5.4.25

14.–31.5.25

19.5.25

3.10.25

4.10.25

Eröffnung Nagelkreuzzentrum Chemnitz
„Forum Diaspora“ des  Gustav-Adolf-Werkes “Begegnung und 

Versöhnung an deutschen Grenzen — Zwei Erfolgs-

geschichten“, 15:30 – 17:00 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, 
Chemnitz
Ausstellung "Cell of conciliation" in der Jugendkirche  
St.  Johannes
Friedenstreck Berlin-Jerusalem, 10:00 Uhr, Neumarkt, 
09111 Chemnitz
Deutschland singt und klingt – den Tag der deutschen 
Einheit feiern , 18:00 Uhr, auf dem Neumarkt, 09111 Chemnitz
Forum Europäischer Versöhnungsinitiativen
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ALTARVERHÜLLUNGEN — 
INTERVENTIONEN ZUR PASSION 2025

In der Tradition der Flügelaltäre und Hungertücher wird der Altar ausgewähl-
ter Kirchen zu Beginn der Passionszeit verhüllt. Diese Verhüllungen sind zeitgenössi-
sche Kunstwerke, die von Künstlern im Austausch mit der Gemeinde und im Dialog 
mit Architektur und Ikonografie der Kirche entstehen. Die Besinnung auf den Weg 

Jesu ans Kreuz wirkt mit dieser künstlerischen Intervention in unsere Zeit. Am Ende 
der Passionszeit wird der Altar der Kirche wieder sichtbar und für das Fest der Aufer-
stehung vorbereitet. Die als Altarbild-Verhüllungen entstandenen Kunstwerke werden 
einerseits Teil der Liturgie der Kirchen, anderseits sind sie für Besucher frei zugänglich.

www.kulturkirche2025.de



Zwickau Dom 08056 Zwickau
Annaberg kath. Kirche 09456 Annaberg
Kirche 09496 Zöblitz
Mittweida Stadtkirche 09648 Mittweida
Schneeberg Hospitalkirche 08289 Schneeberg
Chemnitz St. Jakobi 09111 Chemnitz
Chemnitz. St. Joseph 09130 Chemnitz
Chemnitz St. Nepomuk 09112 Chemnitz
Freiberger Dom 09599 Freiberg
Stollberg St. Marien 09366 Stollberg
Kirche Langenstriegis 09669 Frankenberg

Ab 5. März bis Ostern 

DIE ORTE:
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Jeder Sonntag mit den verschiedensten Gottesdiensten in christlichen Kirchen und Ge-
meinden ist an sich schon ein inspirierendes Kulturgut. An jedem Sonntag ver-
bindet mindestens eine Kirche entlang des PurplePath oder in Chemnitz ein Thema 
der Kulturhauptstadt mit Tradition und Spiritualität des kirchlichen Lebens der Region. 

SONNTAGS-KULTUR



Auch die großen Schwerpunktgottesdienste laden zu Glaubenserfahrungen 
und Gemeinschaft in großen und in kleinen Kirchen ein. So entsteht eine vielfältige 
Sonntagskultur zwischen schlichter Anbetung und großen Feiern. Einen Schwerpunkt 
wird dabei die Kirchenmusik in ihrer Vielfalt einnehmen.

Termine und Orte der Gottesdienste und der Konzerte 
werden auf www.Kulturkirche2025.de  bekanntgegeben.
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ZUM START DES WEGES DURCH RAUM UND ZEIT 2025

Meine Gedanken

Ich nehme mir einige Momente Zeit und formuliere einen Wunsch, eine Hoffnung, 
eine Frage, … oder mehrere. Wie starte ich in meine Entdeckungsreise „Europäische 
Kulturhauptstadt 2025“?



???
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1 Ein Lied, zu singen auf dem Weg nach Jerusalem. »

"Ich blicke hinauf zu den Bergen: 

Woher wird mir Hilfe kommen?"«

2 ”Meine Hilfe kommt vom HERRN, 

der Himmel und Erde gemacht hat!

3 Und du sollst wissen: Der HERR lässt nicht zu, 

dass du zu Fall kommst. Er gibt immer auf dich acht.

4 Er, der Beschützer Israels, wird nicht müde 

und schläft nicht ein;

5 er sorgt auch für dich. 

Der HERR ist bei dir, hält die Hand über dich,

6 damit dich die Hitze der Sonne nicht quält 

und der Mond dich nicht krank macht.

PSALM 121



Aufbruch wagen...
7 Der HERR wendet Gefahr von 

dir ab und bewahrt dein Leben.

8 Auf all deinen Wegen 

wird er dich beschützen, 

vom Anfang bis zum Ende, 

jetzt und in aller Zukunft!“«
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Befiehl du deine Wege

und was dein Herze kränkt

der allertreusten Pflege

des, der den Himmel lenkt.

Der Wolken, Luft und Winden

gibt Wege, Lauf und Bahn,

der wird auch Wege finden,

da dein Fuß gehen kann.

Befiehl du deine Wege
Dem Herren musst du trauen, 

wenn dirs soll wohlergehn; 

auf sein Werk musst du schauen, 

wenn dein Werk soll bestehn. 

Mit Sorgen und mit Grämen 

und mit selbsteigner Pein 

läßt Gott sich gar nichts nehmen, 

es muß erbeten sein.



Dein ewge Treu und Gnade, 

o Vater, weiß und sieht, 

was gut sei oder schade 

dem sterblichen Geblüt; 

und was du dann erlesen, 

das treibst du, starker Held, 

und bringst zu Stand und 

Wesen, was deinem Rat gefällt. 

Weg hast du allerwegen,

 an Mitteln fehlt dirs nicht; 

dein Tun ist lauter Segen, 

dein Gang ist lauter Licht; 

dein Werk kann niemand hindern, 

dein Arbeit darf nicht ruhn, 

wenn du, was deinen Kindern 

ersprießlich ist, willst tun.        

                 

Text: Paul Gerhardt
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sind wir Menschen

Pilger sind wir Menschen, suchen Gottes Wort,

Unerfüllte Sehnsucht treibt uns fort und fort.

Wer hört unsere Bitte, wer will bei uns sein?

Komm in unsere Mitte, Herr, tritt bei uns ein!

Komm in unsere Mitte, Herr, tritt bei uns ein!

Menschen auf dem Wege, Frieden suchen wir,

Unerfüllte Sehnsucht, überall und hier.

Wer hört unsere Bitte und den Ruf ”Schalom”?

Komm in unsere Mitte, Gott des Friedens, komm!

Komm in unsere Mitte, Gott des Friedens, komm!

PILGER

Text: Diethard Zils; 

Gotteslob Nr. 820



Gottes Volk kann siegen, über Haß und Streit.

Stärker als Gewalttat ist Gerechtigkeit.

Tausendmal getreten, tausendmal verlacht,

Doch nun strahlt die Hoffnung neu in unsere Nacht!

Doch nun strahlt die Hoffnung neu in unsere Nacht!

Land der großen Hoffnung. Zukunft, die uns winkt.

Gott in unserer Mitte. Sonne, die nicht sinkt.

Gott schenkt uns Vertrauen und ein Arbeitsfeld.

Er will mit uns bauen eine neue Welt!

Er will mit uns bauen eine neue Welt!
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Vertraut den neuen Wegen, 

auf die der Herr uns weist, 

weil Leben heißt: sich regen, 

weil Leben wandern heißt. 

Seit leuchtend Gottes Bogen am 

hohen Himmel stand, 

sind Menschen ausgezogen 

in das gelobte Land. 

Vertraut den neuen Wegen 

und wandert in die Zeit!  

Gott will, dass ihr ein Segen 

für seine Erde seid. 



Der uns in frühen Zeiten 

das Leben eingehaucht, 

der wird uns dahin leiten, 

wo er uns will und braucht.

Vertraut den neuen Wegen, 

auf die uns Gott gesandt! 

Er selbst kommt uns entgegen. 

Die Zukunft ist sein Land. 

Wer aufbricht, der kann hoffen 

in Zeit und Ewigkeit. 

Die Tore stehen offen. 

Das Land ist hell und weit.

Text: Klaus-Peter Hertzsch; Rechte: beim Autor
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Meine Gedanken
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Ver
söh

nu
ng

  w
ag

en.
..

dass ich Liebe übe, 

da, wo man sich hasst,

dass ich verzeihe, 

da, wo man sich beleidigt,

dass ich verbinde,  

da, wo Streit ist,

dass ich Hoffnung erwecke,

wo Verzweiflung quält,

dass ich ein Licht anzünde,

wo die Finsternis regiert,

dass ich Freude bringe,

wo der Kummer wohnt.

O Herr, mache mich zu einem
Werkzeug deines Friedens,



Ach Herr, la� du mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde,

sondern dass ich tröste,

nicht, dass ich verstanden werde,

sondern dass ich verstehe,

nicht, dass ich geliebt werde,

sondern dass ich liebe.

Denn wer da hingibt, der empfängt,

wer sich selbst vergisst, der findet,

wer verzeiht, dem wird verziehen,

und wer da stirbt,

der erwacht zum ewigen Leben.

AMEN.

Gebet nach Worten 

von Franz von Assisi
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„"Alle haben gesündigt und 

ermangeln des Ruhmes, 

den sie bei Gott haben sollten."

Römer 3,23

Darum beten wir: 

Den Hass, der Rasse von 

Rasse trennt, Volk von Volk, 

Klasse von Klasse: 

VATER, VERGIB! 

Das habsüchtige Streben der 

Menschen und Völker, zu besit-

zen, was nicht ihr eigen ist: 

VATER, VERGIB! 

Die Besitzgier, die die Arbeit 

der Menschen ausnutzt und 

die Erde verwüstet: 

VATER, VERGIB! 

Versöhnungsgebet 

von Coventry



Unseren Neid auf das Wohl-

ergehen und Glück der anderen: 

VATER, VERGIB! 

Unsere mangelnde Teilnahme 

an der Not der Heimatlosen und 

Flüchtlinge: 

VATER, VERGIB! 

Die Sucht nach dem Rausch, 

der Leib und Leben zugrunde 

richtet: 

VATER, VERGIB! 

Den Hochmut, der uns verleitet, 

auf uns selbst zu vertrauen und 

nicht auf Gott: 

VATER, VERGIB! 

"Seid untereinander freundlich, 

herzlich und vergebt einer 

dem anderen, gleichwie Gott 

euch vergeben hat in Christus.“ 

Epheser 4,32

Amen.
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Herzlichen Dank an das Team der Kulturkirche Chemnitz 2025 für alle Zuarbeit.
Außerdem an Jörg Bubner von Grafikbüro come&see GmbH I SegensArt 
für die Beratung zum Gelingen des Projektes.  

Weiterführende Infos: 
• Kulturhauptstadt Chemnitz/ Region - www.chemnitz2025.de
• Programmheft Kulturkirche - www.kulturkirche2025.de

Weitere Informationen finden Sie auch bei den örtlichen Tourist-Informationen der 
Kulturhauptstadt und Region über das Internet. 

Weitere Exemplare dieses Buches sind erhältlich bei SegensArt    info@segensart.de

Dank & Infos
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